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1 Geltungsbereich 
 
Die Bedienungsanweisung gilt für den Betrieb und die Instandhaltung des DL-Strahlsystems HSP-20. 

Zusätzlich ist die Bedienungsanweisung des „Starmix“ -Staubsaugers, TYP GS2078GI zu beachten. 

2 Anwendungsbereich und Einschränkungen 
- Dieses DL-Strahlsystem ist in erster Linie zum Reinigen von Teilen vorgesehen, die auf Grund ihrer 

Größe, des Gewichtes, der Platzverhältnisse oder langer Transportwege nicht in einer Kabine 

gestrahlt werden können.  

-Es ist so konzipiert, dass bei ordnungsgemäßer Handhabung Strahlmittel, entfernte 

Verunreinigungen oder Staub nicht entweichen können. Unabhängig davon sind folgenden 

zusätzlichen Einschränkungen vorhanden, um den Strahlers, Personen  bzw. Einrichtungen in der 

Nähe zu schützen, wenn Fehlverhalten des Strahlers vorliegt: 

-10 m im Umkreis von den Strahlarbeiten dürfen sich keine weiteren Personen ohne 

spezielle Schutzkleidung aufhalten  

- gegen Strahlen; -  empfindliche Geräte sind im Umkreis von 10 m zu entfernen bzw. zu 

schützen. 

-Einsetzbare Strahlmittel: 
- Glasperlen, Korund etc. - Körnung max. 0.8mm 

Bei Verwendung von Korund – keine Standzeitgarantie! 

- Stahlkies - Körnung max. 0.4mm 

Die Ausrüstungsteile sind für einen maximalen Druck von 8 bar vorgesehen. 

Das Gerät darf nicht in Explosion gefährdeten Räumen eingesetzt werden. 

3 Beschreibung der Ausrüstung 

3.1 Komponenten 

 
Bild 1: HSP-20 
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In Bild 1 sind die wichtigsten Ausrüstungsteile des DL-Strahlsystems dargestellt: 

• Fahrgestell (B x T x H = 1.120 x 560 x 1.700 mm, Gewicht ca. 115 kg) mit montiertem 

− Strahlkessel und Silo. 

− Staubsauger mit Zubehör. 

• Strahlkessel mit integriertem Silo 

− Inhalt Strahlkessel und Silo jeweils 18l. 

− Max. Betriebsdruck 8 bar. 

− Strahlmitteldosierventil MP ½“. 

− Herausnehmbarer Siebeinsatz. 

− Prallabscheider 

• Staubsauger 

• Wasserabscheider 1/2“ HMS 

• Druckluftanschluss mit KAG 12 Luftkupplung 

• Strahlkopf EDBH-50 

− Druckstrahldüse aus Borcarbid - Durchmesser 4,5mm 

− Flach -.Bürstenmundstück 

• Verbindungsschläuche zwischen Strahlkessel / Silo und Strahlkopf 

⇒ PVC-Saugschlauch 41mm mit Kupplungen 

⇒ Strahlschlauch 13 x 7.5 mm  und 19 x 7mm mit Kupplungen 

• Pneumatisches Fußpedal zum Starten und einfachen Beenden des Strahlvorganges mit 

Fernbedienungsschläuchen 
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3.2 Luftverbrauch (Düse Ø 4,5mm) 
 
Strahldruck (bar) 2,6 4.9 7.0 

Volumen (m³/min) 0.6 0.9 1.3 

 

3.3 Funktionsweise des Gesamtsystems 
 

 
Bild 2: Pneumatischer Schaltplan 

 
Wird das Strahlgerät an die Druckluftversorgung angeschlossen, gelangt die Druckluft über den 

Wasserabscheider (Pos. 1) bis zum Druckregler (Pos 3). Durch Drücken des Fußpedals (Pos. 17) 

wird der Strahlkessel unter Druck gesetzt (Verschlusskegel (Pos. 4) schließt). Dadurch beginnt der 

Strahlprozeß. Mit dem Druckregler (Pos. 3) kann der Strahldruck eingestellt werden. 

Durch Einschalten des Staubsaugers wird der Rücksaugprozess in Gang gesetzt.  

Das auf die Werkstückoberfläche prallende Strahlmittel und der entstehende Staub werden im 

Strahlkopf (Pos. 16) abgesaugt und über den Saugschlauch (Pos. 15) dem Prallabscheider (Pos. 

30) zugeführt, der das Strahlmittel separiert. Der grobkörnige, wieder verwendbare Anteil fällt in das 

Silo über dem Strahlkessel. Der Staub wird mittels des Saugschlauches (Pos. 28) dem Staubsauger 
(Pos. 20) zugeführt. 
Läßt man das Fußpedal  (Pos. 17) los wird der Strahlvorgang unterbrochen (Strahlkessel entlüftet). 

Das sich im Silo über dem Strahlkessel befindende Strahlmittel fällt durch die Einfüllöffnung in den 

Strahlkessel.  
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4 Betrieb 

4.1 Vorbereitungsarbeiten bei Erst- und Neu-Installation  

(1) Druckstrahlgerät aufstellen. Fester und ebener Untergrund. 

(2) Druckluftversorgung 

anschließen und 

Kondenswasser und ggf. 

Schmutz aus Luftschlauch 

entfernen. 

− Kompressor einschalten und 5 bis 10 min. warmlaufen 

lassen. Nur Kompressor bis max. 8 bar verwenden! 

− Luftschlauch mit geeignetem Durchmesser am 

Luftaustrittsstutzen des Kompressors anbringen, 

erforderliche Dichtungen einsetzen und Kupplung sichern. 

Das Entweichen von Luft kann gefährlich sein und senkt 
den Wirkungsgrad! 

− Luft vorsichtig aufdrehen (zum Ausblasen von Schmutz und 

Feuchtigkeit aus dem Schlauch). 

− Luftabgabe wieder sperren.  

− Luftschlauch anschließen und sichern.  

Wir empfehlen für störungsfreies Strahlen eine wasser- und 

ölfreie Druckluftversorgung (DL - Nachkühler mit Zyklon und 

automatischen Wasserablass).  

(3) Strahl-, Saug-, Fernbedienungs 

-und Steuerschläuche 

anschließen. 

− Strahlschlauch anschließen und Kupplungen mit Splint 
sichern. Dabei kontrollieren, ob alle Dichtungen eingesetzt 
sind. 

− Saugschlauch (Pos. 15) mit Prallabscheider und Saugkopf 
montieren.  

− Fernbedienungsschläuche (Farbe gelb/braun) farbrichtig 

mit den entsprechenden, vom Strahlgerät kommenden 

Steuerschläuchen verbinden. 

Achtung! Bei vertauschten Anschlüssen Fehlfunktion des 
Systems und Verletzungsgefahr! 

(4) Sicherheitsausrüstung anlegen. − Schutzanzug. 

− Gesichtsschutz, z.B. Brille mit Sicherheitsglas. 

− Lederhandschuhe. 

(5) Kondenswasser entfernen − Luft am Kompressor aufdrehen.. 

− Ablasshahn am Wasserabscheider so einstellen, dass ein 

Luft-Wasserdampf-Gemisch konstant entweicht. 

− Strahlmitteldosierventil (3) ganz öffnen. 

− Staubsauger auf „EIN“ - Stufe 2 schalten 
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− Fußpedal (17) ca. 3 min. drücken (der Kessel wird unter 

Druck gesetzt und Luft kommt aus der Düse), um 

Kondenswasser zu entfernen. 

− Fußpedal (17) loslassen. 

 

4.2 Tägliche Vorbereitungsarbeiten 
 
Diese entfallen falls eine Erst- oder Neuinstallation nach 4.1 bereits durchgeführt wurde. 
 

(1) Druckluftversorgung 

anschließen und 

Kondenswasser und ggf. 

Schmutz aus Luftschlauch 

entfernen 

− Kompressor einschalten und 5 bis 10 min. warmlaufen 

lassen. Nur Kompressor bis max. 8 bar verwenden! 

− Luftschlauch an Kompressor anschließen und durch 

Ausblasen von eventuellem Kondenswasser befreien. 

− Erforderliche Dichtungen einsetzen und Kupplung sichern. 

Das Entweichen von Luft kann gefährlich sein und senkt 
den Wirkungsgrad! 

− Luftschlauch am Druckstrahlgerät anschließen. 

(2) Sicherheitsausrüstung anlegen. − Schutzanzug. 

− Gesichtsschutz, z.B. Brille mit Sicherheitsglas. 

− Lederhandschuhe. 

(3) Kondenswasser  aus Kessel 

entfernen,. 
Achtung! Nur wenn sicher ist das kein Strahlmittel im 
Kessel ist. 
− Luft am Kompressor aufdrehen. 

− Staubsauger auf „EIN“ - Position 2 schalten. 

− Ablasshahn am Wasserabscheider so einstellen, dass ein 
Luft-Wasserdampf-Gemisch konstant entweicht. 

− Strahlmitteldosierventil  (9) ganz öffnen. Fußpedal (17) ca. 3 
min. drücken (der Kessel wird unter Druck gesetzt und Luft 
kommt aus der Düse), um Kondenswasser zu entfernen. 
Dabei Strahlkopf nicht aufsetzen, damit Kondenswasser nicht 
zurückgesaugt wird 

− Fußpedal (17) loslassen. 
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4.3 Inbetriebnahme und Betrieb 
 

(1) System mit Strahlmittel befüllen Nur wenn Strahlkessel vollständig entleert ist! 

− Strahlmitteldosierventil (9) schließen (Handrad nach rechts 

drehen). 

−  Strahlmittel auf ebenen Untergrund schütten. (max. 10 l  

− Staubsauger auf „EIN“ - Pos. 2 schalten 

− Strahlmittel über den Strahlkopf (16) einsaugen (dabei wird 

dieses gleich gereinigt). 

(2) Strahlmitteldosierung einstellen 

(2 Personen sind notwendig). 

− Strahlkopf  (16) senkrecht auf die zu bearbeitende Fläche 

setzen. 

− Staubsauger auf „EIN“ - Pos. 2 schalten 

− Fußpedal (17) drücken. 

− Zweite Person öffnet langsam das Strahlmitteldosierventil (3) 

bis genügend Strahlmittel kommt (Strahlbild und Geräusch). 

− Fußpedal (17) loslassen zur Unterbrechung des 

Strahlprozesses 

(3) Strahlbetrieb. − Staubsauger muss unbedingt eingeschaltet sein 

− Strahlkopf senkrecht auf die zu bearbeitende Fläche setzen. 

− Fußpedal drücken (Strahlprozess beginnt). 

− Strahlkopf langsam entsprechend Strahlfortschritt bewegen. 

− Fußpedal (17) loslassen zur Unterbrechung des 

Strahlprozesses 

 
 

4.4 Außerbetriebnahme nach Arbeitsschluss 
 

(1) Strahlmittel restlos entfernen. Bei längeren Stillstandzeiten, um Verstopfungen durch 
nasses Strahlmittel zu verhindern. 

− Strahldruck auf max. 0,5 bar reduzieren. 

− Staubsauger einschalten 

− Strahlmitteldosierventil ganz öffnen. 

− Fußpedal drücken. 



 

9 
 

− Strahlmittel durch den Strahlkopf in einen Behälter entleeren. 

 

4.5 Außerbetriebnahme bei Umsetzung der Anlage 
 
Keine besonderen Maßnahmen notwendig. 
 

5 Wartung 

5.1 Allgemeine Hinweise 
 
Die Strahlgeräte sind während des Betriebes Verschleiß unterworfen. Um die Sicherheit und einen 

hohen Wirkungsgrad zu gewährleisten, müssen diese regelmäßig gemäß den folgenden Checklisten 

gewartet werden. 

Bevor mit der Wartungsarbeit begonnen wird, muss die Luftabgabe vom Kompressor gesperrt, 
und das gesamte System druck - entlastet werden! 

5.2 Checkliste für die tägliche Wartung, aber nach max. 8 h Arbeitszeit 
 

(1) Strahlkessel. − O-Ring Sitz abschrauben. 

− Dichtring (5)und Verschlusskegel (4) der Einfüllöffnung mit 

der Hand auf Verschleiß kontrollieren. 

(2) Luft-, Saug- und Strahlschlauch. − Schläuche auf enge Krümmungen und Knicke kontrollieren. 

     Bei Beschädigung Energieverlust und starker Verschleiß. 

     Es dürfen keinerlei Fahrzeuge über die Schläuche 
fahren! 

− Kupplungsdichtungen überprüfen. 

(3) Strahldüse. − Düsendichtung kontrollieren und bei Verschleiß erneuern. 

− Düse mit Verschleißdorn kontrollieren und gegebenenfalls 

erneuern. 

(4) Zubehör. − Den Wasserabscheider auf vorhandenes Wasser 

kontrollieren (siehe 5.3 Punkt (1)). 

− Anschlüsse der Pneumatikschläuche am 3/2 Wege Ventil auf 

festen Sitz kontrollieren.  

(5) Staubsauger. Siehe Bedienungsanleitung Staubsauger (Bl.17-19). 
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5.3 Checkliste für die wöchentliche Wartung, aber nach max. 50 h Arbeitszeit 
 

(1) Wasserabscheider. Filterschale und -einsatz ausbauen und kontrollieren. 

Gegebenenfalls Filter und Schauglas mit Seife und warmen 

Wasser reinigen und mit Druckluft trocknen. 

Ein verschmutzter Filter führt zu Druckabfall im System! 

(2) Luft-, Saug- und 

Strahlmittelschlauch. 
− Alle Schlauchkupplungen und Halteschrauben auf Verschleiß 

und Bruch kontrollieren und bei Verschleiß erneuern. 

− Strahlschlauch auf ganzer Länge durch Handdruck auf 

verminderte Wandstärke kontrollieren und bei Verschleiß 

erneuern. 

− Luftschlauch (Druckluftversorgung) kontrollieren und bei 

Verschleiß erneuern. 

− Kupplungsdichtungen kontrollieren und bei Verschleiß 

wechseln. 

 



 

11 
 

6 Störungen und deren Beseitigung 
 

Symptom Mögliche Ursache Beseitigung 

(1) Es tritt keine Luft und kein 

Strahlmittel aus der Düse. 

Kompressor nicht eingeschaltet. Kompressor einschalten. 
 

 Wasserabscheider verstopft. Kontrollieren und reinigen. 

 3/2 Wege Ventil arbeitet nicht − auf lose Verbindungen 

kontrollieren 

(2) Es tritt Luft, aber kein 

Strahlmittel aus der Düse. 

Strahlmitteldosierventil 

geschlossen. 

Öffnen. 

 

 Feuchtes Strahlmittel verhindert 

Strahlmittelfluss am Boden des 

Strahlkessels. 

− Kugelhahn am Kessel schnell 

öffnen und schließen.  

− O-Ring Sitz abschrauben und 

Kessel reinigen. 

 Zu wenig Luftvolumen. Größerer Kompressor. 

(3) Unregelmäßiger 

Strahlmittelfluss aus der 

Düse. 

Strahlmitteldosierventil nicht 

richtig eingestellt. 

Einstellung kontrollieren. 

 Kugelhahn nicht ganz geöffnet. Kontrollieren und ggf. ganz 

öffnen. 

 Verstopfung des Dosierventils. Dosierventil öffnen und evtl. 

Schmutz entfernen. 

(4) Zu viel Strahlmittel kommt 

aus der Düse. 

Strahlmitteldosierventil zu weit 

geöffnet. 

Einstellung kontrollieren und ggf. 

korrigieren. 

 Kugelhahn nicht ganz geöffnet. Kontrollieren und ggf. ganz 

öffnen. 

(5) Verschlusskegel bleibt nicht 

in Schließstellung. 

Luftvolumen oder Luftdruck 

ungenügend. 
− Luftdruck des Kompressors 

mit einem Nadelmanometer 

prüfen. 

− Kugelhahn schließen, schließt 

jetzt der Kegel nicht dicht, 

reicht das Luftvolumen nicht 

aus. 
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(6) Verschlusskegel schließt 

nach Druckentlastung nicht. 

Verschleiß an Verschlusskegel 

und / oder Dichtring. 

Verschlusskegel und / oder 

Dichtring ersetzen. 

 Vertikales Führungsrohr für 

Verschlusskegel verstopft. 
− O-Ring Sitz öffnen. 

− Verschlusskegel ausbauen 

und Maschine reinigen. 

(7) Maschine wird bei 

losgelassenem Fußpedal 

nicht druck entlastet. 

Verstopfung im 3/2 Wege Ventil Reinigen. 

 

(8) Schlechte Saugwirkung 

(Strahlmittel wird nicht 

vollständig abgesaugt und 

entweicht teilweise). 

 

Luftdruck oder Luftvolumen 

ungenügend. 
− Luftdruck des Kompressors 

mit einem Nadelmanometer 

prüfen. 

− Ggf. größeren Kompressor 

einsetzen. 

 Wasserabscheider verstopft. Kontrollieren und reinigen. 

 Dichtungen defekt. − Dichtung am Prallabscheider 
kontrollieren und ggf. 
auswechseln: 

 

7 Sicherheitshinweise für Strahlarbeiten 

7.1 - Spezielle Hinweise 
7.1.1 Schutz gegen elektrostatische Aufladungen 
- Beim Strahlen können elektrostatische Spannungen entstehen.  
- Dieses Gerät führt die Spannungen  über den Stromanschluss des Staubsaugers ab 

(Übergangswiderstand , Nullleiter)  
Für eine sichere Leitung bzw. Erdung  bei den anderen Komponenten ist auf folgendes zu achten: 
 

Verbindung „Staubsauger-Prallabscheider“ 
Adapter  Staubsauger - Schlauch keine besonderen Maßnahmen 
Schlauch  Gesamtschlauch leitend==> keine besonderen 

Maßnahmen 
Adapter Schlauch- Prallabscheider-   aus leitfähigem Kunststoff / Metallmuffe innen mit 

Kontaktfett versehen 
Verbindung „Prallabscheider -Saugkopf 

Adapter „Prallabscheider- 
Saugschlauch“ 

aus leitfähigem Kunststoff / Metallmuffe innen mit 
Kontaktfett versehen 

Schlauchende auf 
Prallabscheiderseite 

Spirale auf ca. 10 mm entmantelt und nach hinten 
gebogen (in Adapter eingeschraubt –Linksgewinde) (siehe 
Bild 3) 

Schlauch  Gesamtschlauch leitend==> keine besonderen 
Maßnahmen 

Verbindung Saugschlauch -
Saugkopf 

Spirale auf ca. 10 mm entmantelt, mit Kabelschuh 
versehen und mit Erdungsschraube  am Saugkopf 
befestigt. (siehe Bild 4) 

 
Diese Ausführung des HSP 20 ist nicht für Explosion gefährdeten Räumen geeignet. 
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Bild 3 Bild 4 

7.1.2 Restgefährdungen 
- Das Gerät ist so konzipiert, dass bei ordnungsgemäßer Handhabung kein Strahlmittel, entfernte 

Verunreinigungen oder Staub entweichen können. 

- Bei Nicht sachgemäßen Aufsetzen des Strahlkopfes ( z.B. beim Verkanten des Strahlkopfes oder  

Stolpern des Strahlers ) kann es zu kurzem Austritt von Strahlmittel und Staub kommen: Aus diesem 

Grund werden folgende zusätzlichen Forderungen / Einschränkungen festgelegt: 

-10 m im Umkreis von den Strahlarbeiten dürfen sich keine weiteren Personen 
ohne spezielle Schutzkleidung aufhalten 

- gegen Strahlen empfindliche Geräte sind im Umkreis von 10 m zu entfernen 
bzw. zu schützen. 
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8 Ersatzteilliste 

8.1 Gesamtsystem 

 
Bild 5: Ersatzteile HSP-20 
 

Pos. Art. Nr. Modell Beschreibung 

(-) 100670 HSP-20 Staubfreies Strahlgerät komplett 

(1) 90256D 1/2“ HMS Wasserabscheider 

(2) 99406D 3/2 Wege Ventil Ventil ohne Magnet 

(3) 10709D 1/2“ Pilotdruckregler 

(-) 100061 1/4“ Druckregler mit Manometer 

(4) 01243D MP-2- 1/4“ Kegel ohne Schaft 

(4a) 100747 MP-2 Hülse für Kegel  

(5) 01245D MP-5 O-Ring 

(-) 90251D  Dichtung O-Ring Sitz 1028,1628 

(-) 100680  Schlauchklemme 32-50 

(-) 90077D  Schlauchklemme 25-40 

(6) 02512I 1/2“ Auslaßventil 

(7) 04301 19x7mm (1m) Entlüftungsschlauch 

(8) 01241D 1/2“ Kugelhahn 

(9) 24376D MP ½” Dosierventil 

(-) 12434Z  Dichtung f. Prallabscheider 
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(10) 90662D  Siebeinsatz für 1628,1648 

(13) 100679  Stecknippel für Saugschläuche 

(14) 04257D 5 m Strahlschlauch 13x7.5mm 

(-) 93236D  HEP - 0 Düsenhalter 13 x 7mm 

(-) 90269D  NHP - 0 Düsenhalter 13 x 7mm 

(15) 100677  Saugschlauch PVC 41mm 

(16) 100457 EDBH-50 Saugkopf  

(17) 24456D  Fußventil 3 Wege für HSP  

- 90941D ¼“ Schalldämpfer  

(19) 12475A 1/8“  PVC Schlauch 

(20) 100671 Typ GS2078 GI Staubsauger  „Starmix“ 

(21) 100149  Verschluss Scheinwerfer 

(26) 90002D KAG12 Luftkupplung 

(27) 90604D 1/2“ Rückschlagventil 

(28)   Saugschlauch von Starmix 

(-) 90789D 3/4“ T-Stück Nr. 130 

(-) 90004D 1/2“ T-Stück Nr. 130 

(-) 90305D 1/2“ Bogen Nr. 3 

(-) 90303D 1/2“ Bogen Nr. 2A 

(-) 90494D 1/2“ Verschraubung Nr.: 341 

(-) 90304D 1/2“ Doppelnippel Nr.: 280 

(-) 02025D MS 1/4“ T-Stück Nr. 130 

(-) 02808D 1/4“ MS Doppelnippel 

(-) 90078D  Schelle 11-13 

(-) 100672  Rad 

(-) 100673  Rad lenkbar mit Stopp 

(-) 90080D 5m Fernbedienungsschlauch 
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8.1.1 Saugkopf EDBH 50 mit Mundstücken 
 

 
 

Bild 6 (=Bild 4): Ersatzteile EDBH 50 
 

Pos. Art. Nr. Modell Beschreibung 

(1) 100457A EDBH-50 Saugkopf  roh 

(-) 93071 M6x10 Schraube 

(2) 99943D TC für EDBH 50 Diffusor 

(3) 94211D 4.5mm CB-3/25 Borcarbid Düse 

(4) 100476  Gummi-Abschnitt 

(5) 100459  Flachbürste für. EDBH-50 
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9 HSP 20 mit Zubehör 
 

 
 
POS. ART. NR. MODELL  BESCHREIBUNG 

     
A1 100459   Standardbürste für EDBH 50 

A 1.1 100476   Gummi-Abschnitt EDBH 50 (zur Halterung der Bürsten) 
B 100988A   Adapter für EDUCT-O-MATIC 
B2 00755I E-1090  Kantenmundstück 
B3 90526D E-2091  Bürstenmundstück 
B4 00756I E-1091  Fransenmundstück 
B5 00758I E-1093  Winkelmundstück 
B6 00759I E-1094  Flachlippenmundstück 
B7 90527D E-2093  Bürsten - Winkelmundstück 

 03080D   Schraubenset 5mm 
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10 Staubsauger „STARMIX“ GS2078 GI 
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